
Sonntag, 11.09.2022
Gorno Draglishte – Bansko – Shiroko Laka (Höhlen) – Tschepelare (Dudelsack) – Kosovo, 227km



Wir verabschieden uns vom wunderschönen Gorno Draghlishte – es war schön bei Euch!



Heute morgen ist Markt in Bansko –
wunderschön farbig und vielfältig



Eine abwechslungsreiche
Fahrt soll uns zu den 
Jagodinska-Höhlen führen



Doch plötzlich wurden wir
gestoppt. Ein heftiges
Gewitter vom Vortag
verhindert die Zufahrt zu den 
Höhlen für unseren Bus. 
Schnell organisiert unsere
Reiseleiterin Katja einen
kleinen Ersatzbus, der uns mit
einer abenteuerlichen Fahrt
zu unserem Ziel bringt



Glücklich in Shiroka-Luka 
angekommen dürfen wir nach
einem feinen Zmittag die 
Jagodinska-Höhle besichtigen –
eindrücklich!



Weiter ging die Fahrt nach Chepelare, wo wir dem 
Dudelsackmeister Ilija Uchikov beim herstellen seiner 
Dudelsäcke zuschauen durften



Danach gab er uns eine
Kostprobe seines spielerischen
Könnens. Seine Frau begleitete
ihn mit ihrem Gesang.



Zum Schluss stellte ihm Res sein 
Mini-Örgeli vor, welches Ilija 
sofort ausprobieren wollte. 



Weiter ging die Reise zu unserer nächsten
Unterkunft mit Namen Kosovo. Was uns
wohl dort erwarten würde?



Wir kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus. Die 
schönen Hotelzimmer mussten erklommen werden und 
das Gepäck wurde mit der Seilbahn transportiert –
einmalig!



KOSOVO – einfach der Hammer!



Montag 12.09.2022, Kosovo – Plovdiv – Ustina (Weinverkostung) – Kazanlak, 210km



Morgenspaziergang in Kosovo



Das Essen muss 
verdient werden –
Aufstieg zum
Restaurant



Auf Wiedersehen du schönes und 
verwunschenes Kosovo



• PLOVDIV
Besichtigung der Altstadt 
von Plovdiv



Weiter gings zum Weingut Villa Yustina wo wir
etwas über die Herstellung erfuhren und zur
Weinverkostung eingeladen waren. Leider traf der 
Wein nicht unseren Geschmack. Aber interessant
war es trotzdem.



Auf der Weiterreise nach
Kazanlak gab es Interessantes
und abwechslungsreiches zu
sehen



Die Übernachtung war im Hotel Chiflika in Kazanlak. Leider
aussen “Hui” und innen “Pfui”



Dienstag, 13.9.2022
Kazanlak (Rosenöldistellerie) – Buzladzha (UFO) – Sipka-Pass – Letnitsa, 195km



Heute dürfen wir die 
Rosenöldestillerie der 
Firma Lema in Kazanlak
besichtigen. Der Besitzer
Enio Bonchev führte uns
durch seine Firma.





• Auf der Fahrt zu unserer heutigen
Übernachtung in Letnitsa besichtigten wir
das Buzluzdha Denkmal. Erbaut 1981 
von Georgi Stoilow auf dem Chadschi 
Dimitar, genannt Busludscha, wurde es für 
nicht einmal ein Jahrzehnt für Tagungen
und Kongresse benutzt und war ab 1989 für 
lange Zeit dem Verfall überlassen.
• Momentan (Stand 2021) werden die 
Mosaike konserviert, sodass sie nicht weiter
durch die Witterung zerstört werden. Ziel
ist es, das Gebäude wieder für Touristen zu
öffnen. Eine vollständige Renovierung
würde jedoch viel Geld kosten und ist auch
sonst nicht geplant. Die Konservierung wird
von einer internationalen Organisation
unterstützt und von einer bulgarischen
durchgeführt.

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Georgi_Stoilow&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Chadschi_Dimitar_(Berg)




Zum Mittagessen erwartete uns
eine tolle Überraschung. Wir
fuhren über den Schipka-Pass ins 
kleine Dörfchen Subotkovtsi, wo 
wir von Elena Bozhensky und ihrer
Tochter empfangen wurden. Sie 
führte uns durch ihr
wunderschönes Anwesen, welches 
sie mit ihrer Familie liebevoll
hergerichtet hat.



• Feines, traditionell bulgarisches Mittagessen - super



Nach einem gemütlichen Plausch
draussen in Subotkovtsi genissen
wir eine schöne Fahrt nach Letnitsa



Mittwoch, 14.9.2022
Letnitsa – Besuch Spital Levski, Mittagessen bei Familie Slavchev in Kozar Belene, CLAAS-Service Magi 57, 
Maisdrusch in Kozar Belene – Letnista, 49.4km



• Am 30.3.2021 belieferten wir das 
Krankenhaus in Levski mit 30 elektrisch
verstellbaren Pflegebetten, Matratzen, 
Nachttischen und vielem mehr. 
• Heute dürfen wir unser geliefertes
Material in Begleitung von Roland 
Heller, dem Initiator des genannten
Transportes begutachten.
• Von der Direktorin des 
Krankenhauses wurden wir herzlich
begrüsst.



Wir waren sehr angenehm überrascht.
Sämtliche Betten waren korrekt montiert,
sauber bezogen und sogar die Zimmer
wurden frisch gestrichen.
Sämtliches Material, welches wir geliefert
haben, ist uns überall begegnet. Wir haben
grosse Freude!



Weiter siehe 
Reisetagebuch
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